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ONDERNUMMER SCHWEIZER HEILBÄDER
na 2. Jahrgang 1947/48 Nr. 11 S. 325/364 März 1948 Preis Fr. 2-



GEGEN DURST — FÜR GESUNDHEIT
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Die dem VSM. angeschlossenen Mineralquellen bringen
Tafelgetränke auf den Markt, die mineralogisch wertvoll und
wissenschaftlich anerkannt sind. Es besteht ein unverkennbarer Unterschied

zwischen den Quellenprodukten und den Tafelgetränken,
die mit gewöhnlichem Trinkwasser einer kommunalen

Wasserversorgung hergestellt werden. Modernste technische Einrichtungen

der Mineralquellen bieten höchste Gewähr für hygienisch
einwandfreie Abfüllungen.

VERBAND SCHWEIZERISCHER MINERALQUELLEN
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LANCELOT HOGBEN

MENSCH UND
WISSENSCHAFT
Die Entstehung und Entwicklung der

Naturwissenschaften aus den sozialen Bedürfnissen.

Hin Buch zur Weiterbildung, das von den

Forschungsergebnissen der modernen Wissenschaft
eine Brücke zum praktischen Leben schlägt.
Sämtliche Bereiche der Naturwissenschaften werden

dabei erfaßt. — Deutsch herausgegeben von
Professor J.H. Wild. Über 1400 Seiten, 700
Abbildungen und Tabellen. In Lieferungen zu je
Fr. 9.20. Verlangen Sie bei Ihrem Buchhändler

den ausführlichen Prospekt

ARTEMIS-VERLAG ZÜRICH
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